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352/A XXVI. GP - Textgegenüberstellung zum Initiativantrag 
der Abgeordneten Dr. Nikolaus Scherak, MA, 

Kolleginnen und Kollegen 
 

Geltende Fassung lt. BKA/RIS 
(Bundesrecht konsolidiert) 

mit Stichtag 26.09.2018 

 
Änderungen laut Antrag vom 26.09.2018 

Eingearbeiteter Antrag 
(konsolidierte Fassung in Form eines 

Textvergleichs in Farbe) 

 Bundesgesetz, mit dem das Bundes-
Verfassungsgesetz (B-VG) geändert wird 

 

 Der Nationalrat hat beschlossen:  

Link zur tagesaktuellen RIS-Fassung 

(dort kann auch nach Fassungen mit anderen Stichtagen 
gesucht werden) 

Das Bundes-Verfassungsgesetz, BGBl. Nr. 1/1930 
idF BGBl. I Nr. 194/1999, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 22/2018, wird wie folgt 
geändert: 

 

 Art 147 Abs 2 B-VG lautet wie folgt:  

(2) Den Präsidenten, den Vizepräsidenten, sechs 
weitere Mitglieder und drei Ersatzmitglieder ernennt der 
Bundespräsident auf Vorschlag der Bundesregierung; 
diese Mitglieder und Ersatzmitglieder sind aus dem 
Kreis der Richter, Verwaltungsbeamten und Professoren 
eines rechtswissenschaftlichen Faches an einer 
Universität zu entnehmen. Die übrigen sechs Mitglieder 
und drei Ersatzmitglieder ernennt der Bundespräsident 
auf Grund von Vorschlägen, die für drei Mitglieder und 
zwei Ersatzmitglieder der Nationalrat und für drei 
Mitglieder und ein Ersatzmitglied der Bundesrat 
erstatten. Drei Mitglieder und zwei Ersatzmitglieder 
müssen ihren ständigen Wohnsitz außerhalb der 
Bundeshauptstadt Wien haben. Verwaltungsbeamte des 
Dienststandes, die zu Mitgliedern oder Ersatzmitgliedern 
ernannt werden, sind unter Entfall ihrer Bezüge außer 
Dienst zu stellen. Dies gilt nicht für zum Ersatzmitglied 
ernannte Verwaltungsbeamte, die von allen 
weisungsgebundenen Tätigkeiten befreit worden sind, 
für die Dauer dieser Befreiung. 

 

Den Präsidenten, den Vizepräsidenten, sechs 
weitere Mitglieder und drei Ersatzmitglieder ernennt der 
Bundespräsident auf Vorschlag der Bundesregierung; 
diese Mitglieder und Ersatzmitglieder sind aus dem 
Kreis der Richter, Verwaltungsbeamten und Professoren 
eines rechtswissenschaftlichen Faches an einer 
Universität zu entnehmen. Die übrigen sechs Mitglieder 
und drei Ersatzmitglieder ernennt der Bundespräsident 
auf Grund von Vorschlägen, die für drei Mitglieder und 
zwei Ersatzmitglieder der Nationalrat und für drei 
Mitglieder und ein Ersatzmitglied der Bundesrat 
erstatten. Diese Vorschläge können vom Nationalrat 
sowie vom Bundesrat nur in Anwesenheit von 
mindestens der Hälfte der Mitglieder und mit einer 
Mehrheit von zwei Dritteln der abgegebenen Stimmen 
beschlossen werden. Drei Mitglieder und zwei 
Ersatzmitglieder müssen ihren ständigen Wohnsitz 
außerhalb der Bundeshauptstadt Wien haben. 
Verwaltungsbeamte des Dienststandes, die zu 
Mitgliedern oder Ersatzmitgliedern ernannt werden, sind 
unter Entfall ihrer Bezüge außer Dienst zu stellen. Dies 
gilt nicht für zum Ersatzmitglied ernannte 

(2) Den Präsidenten, den Vizepräsidenten, sechs 
weitere Mitglieder und drei Ersatzmitglieder ernennt der 
Bundespräsident auf Vorschlag der Bundesregierung; 
diese Mitglieder und Ersatzmitglieder sind aus dem 
Kreis der Richter, Verwaltungsbeamten und Professoren 
eines rechtswissenschaftlichen Faches an einer 
Universität zu entnehmen. Die übrigen sechs Mitglieder 
und drei Ersatzmitglieder ernennt der Bundespräsident 
auf Grund von Vorschlägen, die für drei Mitglieder und 
zwei Ersatzmitglieder der Nationalrat und für drei 
Mitglieder und ein Ersatzmitglied der Bundesrat 
erstatten. Diese Vorschläge können vom Nationalrat 
sowie vom Bundesrat nur in Anwesenheit von 
mindestens der Hälfte der Mitglieder und mit einer 
Mehrheit von zwei Dritteln der abgegebenen 
Stimmen beschlossen werden. Drei Mitglieder und 
zwei Ersatzmitglieder müssen ihren ständigen Wohnsitz 
außerhalb der Bundeshauptstadt Wien haben. 
Verwaltungsbeamte des Dienststandes, die zu 
Mitgliedern oder Ersatzmitgliedern ernannt werden, sind 
unter Entfall ihrer Bezüge außer Dienst zu stellen. Dies 
gilt nicht für zum Ersatzmitglied ernannte 
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https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10000138
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Geltende Fassung lt. BKA/RIS 
(Bundesrecht konsolidiert) 

mit Stichtag 26.09.2018 

 
Änderungen laut Antrag vom 26.09.2018 

Eingearbeiteter Antrag 
(konsolidierte Fassung in Form eines 

Textvergleichs in Farbe) 
Verwaltungsbeamte, die von allen weisungsgebundenen 
Tätigkeiten befreit worden sind, für die Dauer dieser 
Befreiung. 

Verwaltungsbeamte, die von allen weisungsgebundenen 
Tätigkeiten befreit worden sind, für die Dauer dieser 
Befreiung. 
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